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Neue Helme und Tablets für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt 

Marktredwitz 

 

Marktredwitz, 3. Dezember 2025. Dank der finanziellen Unterstützung aus 

der Marktredwitzer Bürgerschaft erhalten die Aktiven der Freiwilligen 

Feuerwehren der Stadt Marktredwitz nützliche Ausrüstungsgegenstände. 

 

Die ehrenamtlichen Feuerwehrleute leisten einen elementar wichtigen 

Beitrag für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger in Marktredwitz. 

Umso wichtiger ist es, dass die Einsatzkräfte adäquat ausgestattet 

werden können. Nach der Abschaffung der ehemaligen, 

verpflichtenden Feuerschutzabgabe vor vielen Jahren müssen sämtliche 

Anschaffungen für die Feuerwehren aus städtischen Haushaltsmitteln 

finanziert werden – was einen wirklichen Kraftakt darstellt. Mit Spenden 

im Rahmen der freiwilligen Feuerschutzabgabe unterstützen viele 

Einwohner von Marktredwitz regelmäßig den örtlichen Brandschutz 

sowie die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung. 

 

Aus dem Spendentopf der freiwilligen Feuerschutzabgabe konnte in 

diesem Jahr ein Zuschuss in Höhe von 3.230 Euro für die Anschaffung von 

30 Helmen und zehn Tablets im Gesamtwert von über 15.000 Euro 

geleistet werden. Diese wurden von Oberbürgermeister Oliver Weigel 

und dem Referenten für Brand- und Katastrophenschutz, Marc Preuß, im 

Rahmen der diesjährigen Mitgliederversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Marktredwitz an Stadtbrandinspektor Maximilian Seiler und 

Stadtbrandmeister Max Eichner übergeben. 
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Die Stadt Marktredwitz bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 

für ihre Spende. Mit dieser Geste unterstützen sie die Arbeit der 

Feuerwehren vor Ort und zeigen ihre besondere Wertschätzung für das 

Ehrenamt als Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau. 


